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KLASSENABENDE IM GEMEINDESAAL 
 

Die Musikschule Lilienfeld bietet seit diesem Schuljahr Klassenabende an. Dabei erhalten die Schüler

-innen und Schüler aus dem Gemeindeverband die Möglichkeit eines ersten Auftritts in gleichsam  

familiärem Rahmen. Der Saal in der Gemeinde ist dafür bestens geeignet wie Musikschuldirektor 

Mag. Rudolf Ringer feststellte. Die Kinder spielen einzeln oder zum ersten Mal im kleinen Ensemble.  

Diese Auftrittsmöglichkeiten sind ein Teil des qualitätsvollen Angebots beziehungsweise Unterrichts, 

der in der Musikschule Lilienfeld geboten wird. Bürgermeister Wolfgang Labenbacher ist ein verläss-

licher Konzertbesucher und kann sich selbst immer wieder ein Bild machen mit welcher Freude und 

mit welch großem Engagement dabei musiziert wird. 

Es zeigt sich wie wertvoll der Umbau des Gemeindehauses für die Gemeindebürgerinnen und -bürger 

ist. Klassenabende der Musikschule, Internetkurse für Senioren und Pensionisten, Vereinsversamm-

lungen, Vorträge der Gesunden Gemeinde, regionale Veranstaltungen der Kleinregion und der Leader

-Region, Bürgermeisterfrühstück, …....   

Lilienfeld wird damit auch als Bezirkshauptstadt aufgewertet.  

v. l.: Fabio Ringer, Musikschullehrer Mario Renato Maier, Sebastian Demmer, Musikschulleiter  

Stellvertreter Dr. Bernhard Hanak (Korrepetition), Anna Lambeck, Elsa Schweiger, Jana Weiss,  

Emelie Schweiger, Marie Weinberger, Bürgermeister OSR Labenbacher, Anesa Imeri, Klara Wagner, 

Jasmina Pelak, Agnes Strobel, Katharina Chwatal, Musikschullehrerin Mag. Marie-Line Briffa,  

Dafina Waschhofer, Lauren Hohlweg, Sarah Pirker.  



 

 



 

 

Ehrungen und Gratulationen 

 

 

 

Die Diamantene Hochzeit (60 Jahre verheiratet) feierten am 28. März 2019 das Ehepaar 

Marianne und Alfred SLAMA, Klosterrotte 2, und am 4. April 2019 das Ehepaar  

Leopoldine und Franz WEISSENBÖCK, Mariazeller Straße 36. 

 
* 

 

Den 95. Geburtstag feierte am 5. März 2019 Frau Maria PFEFFER, Liese Prokop  

Straße 10.  
 

* 
 

Den 90. Geburtstag feierte am 17. März 2019 Herr Ing. Hermann ZÖCHLING,  

Zögersbachstraße 41.  
 

* 
 

Den 85. Geburtstag feierte am 25. Februar 2019 Frau Ottilie LANDSTETTER,  

Alpenlandstraße 8, und am 9. März 2019 Frau Caecilia Herta ZÖCHLING,  

Zögersbachstraße 41. 
 

* 
 

Den 80. Geburtstag feierte am 20. Februar 2019 Herr Josef WILFINGER, Alpenland-

straße 3, am 9. März 2019 Herr Alfred TRAXLER, Dörflstraße 38, am 27. März 2019 

Frau Hildegard Karoline MAIER, Alpenlandstraße 3 und am 30. März 2019 Frau Hedwig 

LICK, Zögerbachstraße 6.  
 

 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wurde eine Ehrengabe der Stadt durch Bürgermeister 

Wolfgang Labenbacher überbracht. 

Beflaggung am Staatsfeiertag 
 

Die Bevölkerung wird eingeladen, am  
 

Mittwoch, dem 1. Mai 2019 
 

anlässlich des Staatsfeiertages alle Wohn- und Geschäftsgebäude zu beflaggen. 



 



 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE 

MUSIKSCHULKONZERTE IM GEMEINDEAMT 
 

Am  25. Februar 2019 fand erstmals im neuen Trauungssaal der Stadtgemeinde Lilienfeld ein Vor-

tragsabend der Musikschule statt. 

Die Gesangsklasse der Musikschullehrerin Elisabeth Zeh präsentierte ihr Können mit Musik aller 

Genres, von Oper, Lied, Musical, Jazz, Chanson, Schlager und Pop. 

Die Vortragsabende der Musikschule werden die regulären Musikschulkonzerte in kleinem und fa-

miliärem Rahmen ergänzen, um den MusikschülerInnen mehrere Auftrittsmöglichkeiten zu bieten. 

Besonderer Dank gilt der Stadtgemeinde Lilienfeld und Herrn Bürgermeister und Verbandsobmann 

OSR Wolfgang Labenbacher für die großartige Unterstützung, den Trauungssaal für die Musikschu-

le zu öffnen und für den Ankauf eines Pianinos eben dort. Das Klavier steht für die Musikschule 

sowie allen Veranstaltungen im Gemeindehaus zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.: Bernhard Hanak (Musikschulleiter Stellvertreter), Rudolf Ringer (Musikschulleiter), BGM 

Wolfgang Labenbacher (Obmann Musikschulverband), Rahel und Emil Pable, Elisabeth Zeh 

(Musikschullehrerin Fach Gesang), Michaela Palwein, Isabelle Bogner, Anita Wallner, Veronika 

Nutz, Stadtrat Christian Buxhofer, Anna-Sophie Buxhofer, Matthias Buxhofer. 



 

ERFOLGSBILANZ SEIT 17 JAHREN 
 

Seit 2002, also seit 17 Jahren, gibt es jetzt 

schon den Lilienfelder Einkaufsgutschein. 

Seither wird er für viele Anlässe gekauft und 

verschenkt. Gegründet wurde der Lilienfel-

der Einkaufsgutschein von der damaligen 

Stadträtin Renate Esche und ihrem Team. 

Frau Esche und  Kassier Herr Werner Weiss 

sind auch jetzt noch unentgeltlich für die 

Gutscheine zuständig.  

Großer Dank gilt dem Betriebsratsvorsitzen-

den der Fa. Neuman Herrn Josef Indra, der 

sich dafür einsetzt, dass von der Fa. 

Neuman / Betriebsrat schon viele Jahre zu 

Weihnachten an ihre Belegschaft Einkaufs-

gutscheine ausgegeben werden. Für letzte Weihnachten wurde allein von der Fa. Neuman Gutschei-

ne im Wert von € 59.500,00 und von der Stadtgemeinde Lilienfeld ca. € 6.000,00 ausgegeben. Er 

ist für jeden Anlass ein willkommenes Geschenk. 

Das kommt der Lilienfelder Wirtschaft zugute, da man die Gutscheine in 53 teilnehmenden Betrie-

ben einlösen kann. Nicht zuletzt soll auch vermerkt werden, dass die gesamte Abrechnung der Gut-

scheine mit den Unternehmen von der Raiffeisenbank Lilienfeld gratis erledigt wird.  

Erhältlich sind die Gutscheine weiterhin bei der Raiffeisenbank, bei der Sparkasse und im  

Gasthof Ebner. 

Noch  
keine Idee 

für ein  
Geburtstagsgeschenk? 

Sie suchen nach einem Geschenk zum Geburtstag, Muttertag, etc. 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Erwachsene € 100,00    Kinder € 50,00    Gültig von 1. Mai bis 27. Oktober 2019       
Gutschein erhältlich im Gemeindeamt/Frau Leichtfried 



 

JHV DER BERGRETTUNG LILIENFELD 

Geradezu passend zum üblichen Einsatzgebiet 

im alpinen Gelände fand die Jahreshauptver-

sammlung der Bergrettung Ortsstelle Lilienfeld 

im Zdarskystüberl im GH Ebner statt.  

Ortsstellenleiter Thomas Bichelhuber hatte dazu 

eingeladen. Beeindruckend waren dabei nicht 

nur die Rechenschaftsberichte der Ortsstellen- 

und Einsatzleitung, sondern auch jene von Aus-

bildungsleiter Jürgen Schwarz, kann sich die 

Ortsstelle immerhin über aktuell 5 junge Berg-

retter in Ausbildung freuen.  

Unter den Ehrengästen fanden sich neben Feu-

erwehrkommandant Karl Gravogl und Vizebür-

germeister Manuel Aichberger auch Stadtober-

haupt Wolfgang Labenbacher ein, der namens 

der Stadtgemeinde für die hohe Einsatzbereit-

schaft am Berg - oft unter gefährlichen Verhält-

nissen - dankte und besonders die gute Kame-

radschaftlich innerhalb des Teams lobte.  
 

Höhepunkt der Jahres-

hauptversammlung war 

die Neuwahl der Ortsstel-

lenführung. Thomas Bi-

chelhuber wurde dabei 

für weitere 3 Jahre im 

Amt bestätigt. Auch Feu-

erwehrchef Gravogl 

dankte für die einwand-

freie Zusammenarbeit 

und das große Engage-

ment.  

LOKAL-NEUERÖFFNUNG „TEMPO“ BURGER-GRILL 
 

Der Tempo Burger Grill, der ehemalige Würstlstand bei der Tankstelle Lilienfeld, wurde offiziell 

eröffnet. 

Familie Cila hat das Lokal gepachtet.  Bürgermeister Wolfgang Labenbacher, Wirtschaftsstadtrat 

Christian Buxhofer, Fremdenverkehrsvereinsobmann GR Martin Tröstl, Wirtschaftskammerob-

mann Ing. Karl Oberleitner, Mag. Franz Rauchenberger von der WK und Gastronomin Alexandra 

Fahrngruber konnten sich von der hervorragenden Qualität der Speisen und vom umfangreichen 

Angebot beim Eröffnungsbuffet ein Bild machen. Die Gäste wünschten dem Ehepaar Hamit und 

Serap Cila alles Gute. Unterstützt wird das junge Paar vom Vater der Frau. 



 

Helene Widder aus Annaberg war mit 90 Jah-

ren die älteste Teilnehmerin am Computerkurs 

der Senioren. Für die Teilnahme in diesem ho-

hen Alter überreichte ihr Eva Holzhacker, Pro-

jektleiterin „Aktiv im Internet“ von A1, einen 

Blumenstrauß. Sie zolle aber allen Respekt, 

„die sich auf Neues wie das Internet einlassen“, 

sagte Holzhacker. 

Stolz auf 45 Mitglieder aus den Ortsgruppen, 

die am Kurs „Erste Schritte im Internet“ teil-

nahmen, ist Organisatorin Traudl Wolf-

schwenger, Seniorenbundobfrau im Bezirk Li-

lienfeld. „Wie Helene Widder sind alle neugie-

rig, wissbegierig, und der Meinung, es sei nie 

zu spät zum Dazulernen“, berichtete sie zur 

Idee hinter der Veranstaltung. 

Ausflüge planen, Zeitung lesen, Pflanzen er-

kunden, Rezeptanregungen, Zugverbindungen 

nachschauen: Das waren nur einige der Gründe 

für die Inanspruchnahme des Kurses. 

Wolfschwenger ist auch begeistert über die 

Qualität der kostenlosen Kurse, über erfahrene 

Trainer und über die Möglichkeit, dass jeder 

Teilnehmer Tablets über die drei Wochen rei-

chenden Kurseinheiten zum Üben mit nach 

Hause nehmen durfte. Als die Bezirkssenioren-

bund-Obfrau die Zusage für die Kurse im Be-

zirk Lilienfeld erhielt, war sie auf der Suche 

nach einem geeigneten Schulungsort. 

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher erklärte 

sich spontan breit, den Sitzungssaal im Amts-

haus für die Kurse der Senioren und auch für 

die Mitglieder des Pensionistenverbands zur 

Verfügung zu stellen. 

Er und Vizebürgermeister Manuel Aichberger 

lobten die Tatkraft der älteren Generation. Für 

die Hilfestellung durch die Stadtgemeinde bei 

der Schulungsunterkunft bekam die Gemeinde-

spitze eine Dankesurkunde von Projektleiterin 

Holzhacker überreicht. 

Die Kurse fanden auf Initiative von A1 Tele-

kom, dem Österreichischen Seniorenbund, dem 

Seniorenrat, dem Pensionistenverband und den 

Volkshochschulen für „die Generation 60+ 

geht online“ statt. 

 

AKTIVE GENERATION 60+ 

Blumen gab es für die 90-jährige Annabergerin Helene Widder (3.v.l.). Organisatorin für den Senio-

renbund ist Bezirksobfrau Traudl Wolfschwenger (4.v.r.), für den Pensionistenverband Erich Dein-

gruber (3.v.r.). Bürgermeister Wolfgang Labenbacher (l.) erhielt von Eva Holzhacker (2.v.l.) eine Ur-

kunde für die Bereitstellung der Räume im Lilienfelder Rathaus für die Computerkurse. Bei der Über-

gabe waren auch Vizebürgermeister Manuel Aichberger (2.v.r.) und Kurstrainer Andreas Kauer (r.). 



 

Anfang April lud Lilienfelds Vizebürgermeis-

ter Manuel Aichberger in seiner Funktion als 

Obmann des Tourismusverbandes Traisen-

Gölsental zur alljährlichen Verbandshauptver-

sammlung nach Mitterbach am Erlaufsee. Gast-

geberbürgermeister Alfred Hinterecker konnte 

die Delegierten dazu im R & R Residenzen Ho-

tel Mitterbach begrüßen. Nach einer kurzen 

Privatführung durch die Räumlichkeiten des 

topmodernen Sterne-Hauses konnte in die offi-

zielle Tagesordnung eingegangen werden. Ob-

mann Aichberger zog Bilanz über das abgelau-

fene Jahr 2018 und verwies in seinem Bericht 

mit 1.145.988 Nächtigungen auf ein Rekorder-

gebnis im Mostviertel.  

„Dieses touristische Rekordjahr ist das beste 

Ergebnis seit 1992. Natürlich konnten auch 

unsere heimischen Gefielde im Bezirk von die-

sem Topwert profitieren, vor allem jene Ge-

meinden in denen Investitionen getätigt wur-

den. Zulegen konnten wir dabei vor allem im 3 

und 4 Sterne Bereich. Gerade auch die Tages-

gäste werden immer mehr. Ziel muss es daher 

sein diese Ausflügler zum Nächtigen zu animie-

ren. Touristisches Potential ist allemal vorhan-

den“.  

Verbandskassier Alfred Hinterecker informier-

te im Anschluss über die Finanzgebarung. 

Auch Kleinregionsmanager Roland Beck war 

anwesend und brachte Neuigkeiten und Aktuel-

les aus der Kleinregion, insbesondere ein ge-

plantes touristisches Leitsystem für einen ein-

heitlichen ansprechenden Außenauftritt der Re-

gion, sowie die Möglichkeit der Bezirksge-

meinden sich im Rahmen des Gästival St. Pöl-

ten in der Landeshauptstadt am Domplatz zu 

präsentieren. Mostviertel Tourismus Geschäfts-

führer Andreas Purt führte mit 45.000 bezahl-

ten Eintritten im Naturpark Ötscher-Tormäuer 

ein weiteres erfreuliches Rekordergebnis ins 

Treffen. Weiteres berichtete er über Marketing-

maßnahmen in den Bereichen Rad, Wandern 

und Langlaufen.  

„Ich danke den beiden Geschäftsführern für 

die gute und fruchtbare Zusammenarbeit zwi-

schen dem Tourismusverband und der Kleinre-

gion sowie dem Mostviertel Tourismus. Nur 

gemeinsam können wir eine Attraktivierung 

unserer Region erreichen“, freut sich Touris-

musobmann Manuel Aichberger.   

JHV DES TOURISMUSVERBANDES 

Im Bild vlnr: Karl Weber (GF Annaberger Lifte), Petra Zeh (Bürgermeisterin Annaberg), Karl Oys-

müller (Bürgermeister St. Aegyd), Christa Strametz (Rad & Sportshop Strametz), Andreas Purt (GF 

Mostviertel Tourismus), Manuel Aichberger (Tourismusobmann Vizebürgermeister Lilienfeld) Alfred 

Hinterecker (Bürgermeister Mitterbach), Roland Beck (GF Kleinregion Traisen-Gölsental), Martin 

Tröstl (Fremdenverkehrsobmann GR Lilienfeld) und Robert Nagl (Vizebürgermeister Türnitz) 



 



 

Viel Freude herrscht in Lilienfeld über die Er-

öffnung der neuen Sozialstation des Niederös-

terreichischen Hilfswerks. Am Platzl 3 in den 

ehemaligen NÖN- und Caritas-Räumen fand 

das Hilfswerk ein neues Zuhause. Die Dienste 

des Hilfswerks für den Bezirk Lilienfeld wer-

den ab nun von Lilienfeld aus verwaltet und 

organisiert. 

Die Pflegemanagerin Gisela Sacher und ihr 

Team bieten alles für Hilfe und Pflege daheim 

an. Einige Schlagwörter aus dem Leistungska-

talog des Hilfswerks: Hauskrankenpflege, 

Heimhilfe, mobile Therapie, mobile Pflege- 

und Demenzberatung, Notruftelefon, Hilfswerk 

Menüservice, Kinderbetreuung, (Mobile) Ta-

gesmütter/-väter, professionelles Lerntraining, 

Psychotherapie, Beratung in allen Lebenssitua-

tionen, klinisch-psychologische Diagnostik. 

Bundesrat Karl Bader als Vizepräsident des nö. 

Hilfswerks sprach bei der offiziellen Eröffnung. 

Er verwies darauf, dass die meisten Menschen 

möglichst lange in ihrem gewohnten Umfeld zu 

Hause bleiben möchten. Das Hilfswerk bietet 

unter anderem die notwendigen Dienste, um 

dies zu ermöglichen, an. 

 

Kaplan Frater Michael segnete die Räumlich-

keiten und Bürgermeister Wolfgang Labenba-

cher dankte den Verantwortlichen dafür, dass 

die Sozialstation nach Lilienfeld verlegt wor-

den ist. 

NÖ HILFSWERK AM PLATZL 3 

Im Bild: 

Die Lilienfelder TeilnehmerInnen bei der Eröffnung der Büroräumlichkeiten am Platzl.  

Abt Matthäus Nimmervoll nimmt zur Mobilisierung nach dem erlittenen Schlaganfall die Dienste 

des Hilfswerks in Anspruch. 

Mehr Information auf den Webseiten: 
 

Gemeinde:  www.lilienfeld.gv.at 

Stift:  www.stift-lilienfeld.at 

Pfarre:  www.pfarre.kirche.at/lilienfeld 

Konzerte:  www.musikkurse.at 

Advent:  www.adventinlilienfeld.at 

Muckenkogel:  www.sessellift-lilienfeld.at  

Via sacra:  www.viasacra.at 

Traisentalradweg: www.traisentalradweg.at  

Museum:  www.zdarsky-ski-museum.at 

Impressum:  
 

Eigentümer, Medieninhaber (Verleger), Herstel-

ler: Stadtgemeinde Lilienfeld, Verlags-und Her-

stellungsort: 3180 Lilienfeld. Herausgeber: Ing. 

Franz Rametsteiner, Stadtamtsdirektor,3180 Lili-

enfeld, Dörflstraße 4. Ziel und Richtung des 

Druckwerkes: Die Stadtnachrichten Lilienfeld 

dienen zur Information der Bevölkerung über die 

Tätigkeit der Gemeinde im Rahmen ihres gesetzli-

chen Aufgaben- und Wirkungsbereiches. 

http://www.viasacra.at


 

ZIWA  ENGAGIERT SICH IN LILIENFELD 
 

Dass die Firma Ziegelwagner mehr als nur Eigentümer und Hausverwalter von 10 erfolgreichen Fach-

marktzentren ist, bewies Geschäftsführerin Julia Klinglmüller, als sie einen mehrjährigen Sponsorver-

trag mit dem SC Prefa Lilienfeld abschloss.  

Der SC Prefa Lilienfeld spielt in der Gebietsliga West und fördert zugleich Kinder, Jugendliche sowie 

Erwachsene in ihrem sportlichen Werdegang. Obmann des Fußballvereins Gernot Edy steht mit Leib 

und Seele hinter seinem Club und führt die Mannschaft immer wieder zum Erfolg.  

Die Unterstützung lokaler Vereine spielt 

für Julia Klinglmüller in der Führung 

ihres Unternehmens eine wichtige Rolle 

und sie freut sich daher ganz besonders, 

den SC Prefa Lilienfeld unterstützen zu 

können. 

Die Firma Ziegelwagner besitzt und be-

treut insgesamt 10 Fachmarktzentren in 

ganz Niederösterreich, unter anderem 

das ZIWA Lilienfeld in der Mariazeller 

Straße 5. Es spiegelt ein freundliches 

und einladendes Fachmarktzentrum wie-

der und wird von Einheimischen sowie 

von Touristen gleichermaßen gerne be-

sucht. Der überaus gelungene Branchen-

mix besteht aus vorwiegend regionalen 

Geschäften und Unternehmen.  



 

Die Stadtgemeinde führt im Laufe des Jahres 

verschiedene Bauprojekte im Bereich Wasser-

versorgung, Abwasserbeseitigung und Straßen-

bau durch. Die Firma Swietelsky hat einen Brut-

toauftrag über rund € 1,3 Millionen aus diesem 

Bereich als Best- und Billigstbieter erhalten. 

Mit den Bauarbeiten wurde am ehemaligen Sä-

gewerksgelände bereits begonnen. Hier wird ein 

Oberflächenwasserkanal mit bewilligtem An-

schluss in die Traisen im Bereich Pyrkerstraße/

Hahnacker hergestellt. Auch der Abwasserkanal, 

die Wasserversorgung und die Rohtrasse für die 

Verlängerung der Liese Prokop Straße sind in 

diesem Baulos enthalten. Diese Arbeiten werden 

Anfang Juni abgeschlossen sein. Danach wird 

die Firma Strabag die Leitungen für die EVN 

und die Kabelplus herstellen. Die EVN hat mit 

der Strabag einen Vertrag. Dies nur zur Erklä-

rung warum wieder Baumaschinen tätig sind. 

Ende April wird die Wohnungsgenossenschaft 

Frieden mit dem Bau der ersten beiden Wohn-

blöcke am Sägewerksgelände beginnen. In die-

ser herrlichen Lage gegenüber vom Stift mit 

Ausblick auf den Muckenkogel, zentral gelegen, 

werden insgesamt 80 Wohnungen mit Tiefgara-

gen und Balkons gebaut.  

Eine weitere Gemeindebaustelle wird am Wall-

fahrerweg eröffnet. Drei Objekte werden an das 

öffentliche Kanalsystem angeschlossen. Die ent-

sprechenden Leitungen sind herzustellen.  

Dazu ist auch eine Querung der Eisenbahnstre-

cke notwendig. 

Sehr aufwendige Kanalsanierungen werden in 

der Rabenhofstraße und in der Schießstattgasse 

gemacht. Dazu ist auch eine Wiederherstellung 

der beiden Straßen mit eingeplant. 

Kanal und Wasserbaustellen sind im Herbst 

noch in der Kolweißgasse und Am Hahnacker 

zu erwarten. Hier handelt es sich um Sanierun-

gen des Bestandes. 

 

Die Stadtgemeinde Lilienfeld bittet um  

Verständnis im Bereich der Baustellen. Es 

kann zu Unannehmlichkeiten kommen. 

WASSER, KANAL, STRASSE 



 

AUS DEM GEMEINDERAT 

Bei der Gemeinderatssitzung am 19. März 2019 

standen 17 Tagesordnungspunkte auf dem Pro-

gramm. Nachstehend ein kurzer Bericht über den 

Verlauf der Sitzung: 
 

Der Rechnungsabschluss 2018 wurde vom Prü-

fungsausschuss am 6. März 2019 überprüft und 

für sachlich und rechnerisch richtig befunden. 

Das diesbezügliche Prüfungsausschussprotokoll 

wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 

2018 wurde einstimmig mit nachstehend ange-

führten Summen genehmigt: 
 

Ordentlicher Haushalt: 

Solleinnahmen von €   6.364.557,47  und Soll-

ausgaben von    €   6.223.453,88  somit ein Soll-

überschuss von  € 141.103,59, welcher dem 

Haushaltsjahr 2019 vorgetragen wird. 
 

Außerordentlicher Haushalt: 

Solleinnahmen von €  2.754.538,76  und Sollaus-

gaben von €  1.623.009,30 ergibt Mehreinnah-

men von €  1.131.529,46.  
 

Vom Gemeinderat wurde einstimmig der vorlie-

gende, geprüfte Jahresabschluss 2017 der Traisen 

– Gölsental Regionalentwicklungs GmbH ein-

schließlich des geprüften Lageberichts und die 

Berichte des Abschlussprüfers des Wirtschafts-

prüfers acura Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

mbH aus St. Pölten vom 10. Dezember 2018 

über die Prüfung des Jahresabschlusses 2017 ein-

schließlich des Lageberichts der Traisen – 

Gölsental Regionalentwicklungs GmbH, zur 

Kenntnis genommen. 
 

Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Budgetjahr 

2019, welcher wegen des Ergebnisses der Aus-

schreibung für das Bauvorhaben „Errichtung 

Kindergartengruppe im Kindergarten Lilienfeld“ 

einen Mehrbedarf in der Höhe von € 380.000,00 

ergab, wurde einstimmig genehmigt. 
 

Das Prüfungsausschussprotokoll vom 

19. Dezember 2018 sowie der Bericht der Auf-

sichtsbehörde über die Gebarungseinschau vom 

2. Jänner 2019 und die diesbezügliche Stellung-

nahme wurden vom Gemeinderat einstimmig zur 

Kenntnis genommen. 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig eine 

Transferzahlung an die Lilienfelder Bergbahnen 

GmbH für das Wirtschaftsjahr 2019/2020 in der 

Höhe von € 70.000,00. 
 
 

Folgende Zuwendungen und Subventionen wur-

den einstimmig vergeben: 
 

Freiwillige Feuerwehr Lilienfeld, Zuwendung 

2019 - €  14.250,00. 
 

Freiwillige Feuerwehr Schrambach, Zuwendung 

2019 - €  10.750,00. 
 

Freiwillige Betriebsfeuerwehr Neuman-Marktl, 

Zuwendung 2019 - €  5.000,00. 
 

Bergrettung Lilienfeld, Zuwendung 2019 -  

€  1.000,00. 
 

Bauernschaft Lilienfeld, für die Schneeräumung 

und Wegerhaltung der landwirtschaftlichen Zu-

fahrtswege im Jahr 2019 - € 2.700,00. 
 

Zivilschutzverband NÖ; Mitgliedsbeitrag für das 

Jahr 2019 - € 509,94. 
 

KUNSTprisma Lilienfeld -  Im 26-jährigen Be-

stehen von KUNSTprisma Lilienfeld ist die  

Herausgabe eines mit poetischen Texten von  

Erwin Ginner und Wolfgang Klein zu bildlichen 

Werken der Künstlerinnen und Künstler des Ver-

eins gestalteten Gedichte- und Bildbandes im 

Jahr 2019 mit einer Auflage von 200 Stück ge-

plant.  

Finanzielle Zuwendung: Schaltung eines halbsei-

tigen Inserates im Gedichte- und Bildband -  

€ 150,00. 
 

ORIGINAL TV Mag. Ernst Kieninger aus Wien 

- Beteiligung der Gemeinde am Leader-Projekt 

„Die Filmchronisten“. Zur Unterstützung des 

Vorhabens und zur Verwirklichung der Projekt-

ziele in Lilienfeld (Präsentation des Projektes für 

die Bevölkerung, Produktion und Präsentation 

von 6 Filmen) die Gewährung einer Förderung in 

der Höhe von gesamt € 6.000,00 (€ 3.000,00 fäl-

lig bis 1.7.2019 und € 3.000,00 auszuzahlen bis 

zum 1.4.2020) 
 

 
 



 

Folgende Arbeiten sowie Lieferungen und Leis-

tungen wurden einstimmig vergeben: 
 

Ankauf des Bildes „Drei Lilien“, Acryl auf  

Leinwand, 110 x 160 cm, für das Bürgermeister-

zimmer vom Lilienfelder Künstler Mag. Erich  

Karner-Lilienfeld – € 2.700,00. 
 

Baumeisterarbeiten, Trockenbau und Wärme-

dämmverbundsysteme beim Zu- und Umbau 

Kindergarten Lilienfeld an die Fa. Jäger Gesell-

schaftmbH. aus St. Pölten - € 154.155,08. 
 

Dachdeckerarbeiten und Spenglerarbeiten beim 

Zu- und Umbau Kindergarten Lilienfeld an die 

Fa. Schöpf Hainfeld GmbH & CoKG aus  

Hainfeld - 75.001,77. 
 

Elektrotechnik beim Zu- und Umbau Kindergar-

ten Lilienfeld an die Fa. Elektrotechnik Posch 

GmbH aus Traisen - € 39.006,90. 
 

Fenster und Türen beim Zu- und Umbau Kinder-

garten Lilienfeld an die Fa. Peter Zöchling aus 

Traisen - € 78.932,40. 
 

Zimmererarbeiten beim Zu- und Umbau Kinder-

garten Lilienfeld an die Fa. Josef Lux & Sohn 

Baumeister GesmbH aus Hainfeld -  

€ 266.622,30. 
 

Heizung-Klima-Lüftung- und Sanitärinstallation 

beim Zu- und Umbau Kindergarten an die Fa. 

Kollar GmbH aus Lilienfeld - € 59.433,66. 
 

Ankauf von RIS Mobility Pakete + Upgrade auf 

RIS Komunal 4.0 Plus + ReDesign zur Neuge-

staltung der Homepage an die Fa. Gemdat  

Niederösterreichische Gemeinde-Datenservice 

GesmbH aus Korneuburg € 5.402,40. 
 

Abhaltung eines Open Air Kino am 21. und 22. 

Juni 2019 mit insgesamt zwei Filmvorführungen 

durch Cinema Paradiso St. Pölten - € 3.000,00. 
 

Sanierung der zweiten Brücke (nach dem  

Flaschenwald) in der Jungherrntalstraße an die 

Fa. A. Traunfellner Ges.m.b.H. aus Lilienfeld -  

€ 42.264,48. 
 

Förderantrag an die NÖ Landesregierung zur 

Aufarbeitung und Inventarisierung des Archives 

der Photographenfamilie Wagner. Die Gesamt-

kosten betragen ohne Digitalisierung  

€ 34.900,00. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den 

Abschluss der Energieliefervereinbarung-Strom 

mit der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG. 

Der Verbrauchspreis des abgelaufenen Jahres 

wird – unter Einbeziehung des errechneten Fak-

tors der Universal Float Formel – zu Beginn des 

Folgejahres angepasst, wobei der Grundpreis 

keiner Anpassung unterliegt. Diese neue Ener-

gieliefervereinbarung gilt vom 1. Mai 2019 bis 

30. April 2022 und es wird auf die angeführten 

Preisansätze ein Rabatt von 5 % auf den Energie-

anteil gewährt. 
 

Ebenso wurde der Abschluss der Energielie-

fervereinbarung-Erdgas mit der EVN Energie-

vertrieb GmbH & Co KG. Der Verbrauchspreis 

des abgelaufenen Jahres wird – unter Einbezie-

hung des errechneten Faktors der Universal Float 

Formel – zu Beginn des Folgejahres angepasst, 

wobei der Grundpreis keiner Anpassung unter-

liegt. Diese neue Energieliefervereinbarung gilt 

vom 1. Mai 2019 bis 28. Februar 2022 und es 

wird auf die angeführten Preisansätze ein Rabatt 

von 5 % auf den Energieanteil gewährt. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den 

vorliegenden Bescheid der Niederösterreichi-

schen Agrarbezirksbehörde vom 26.2.2019, Zahl 

ABB-Fb-664/0008 und ABB-AW-630, samt 

Flurbereinigungsplan Lageplan im Maßstab 

1:1000, Änderungsausweis, zugleich Besitz-

stands- und Abfindungsausweis mit 2 Ordnungs-

nummern und die Haupturkunde über das Flur-

bereinigungsverfahren mit der Eintragung von 

Dienstbarkeiten, wonach das Flurbereinigungs-

verfahren und die Übernahme der Grundabfin-

dungen zwischen der Stadtgemeinde Lilienfeld 

als Veräußerin und Herrn Martin Handlhofer als 

Erwerber zum Kaufpreis von € 293.000,00 für 

die Grundstücke Nr. 82/1, 82/2, 86/3 und 86/5 in 

der Katastralgemeinde 19326 Schrambach im 

Gesamtausmaß von 251.431 m2, angeordnet 

wird. Die Überweisung der Geldleistung in der 

Höhe von € 293.000,00 durch Herrn Martin 

Handlhofer an die Gemeinde ist bereits im De-

zember 2018 erfolgt. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Ab-

haltung einer Ferienbetreuung für die verbindlich 

angemeldeten Kinder von der 1. bis zur 9. Feri-

enwoche in der Volksschule Lilienfeld, jeweils 

von Montag bis Freitag in der Zeit von 7:30 Uhr 

bis 13:30 Uhr. 



 

Als Elternbeitrag ist für die Ferienbetreuung 

ein Betrag in der Höhe von € 20,00 pro Kind 

und Woche binnen 7 Tagen nach erfolgter ver-

bindlicher Anmeldung zu entrichten, Mittages-

sen wird keines ausgegeben. 
 

Der Vertrag über einen Praktikumsplatz im 

Rahmen der Ausbildung als Regionale Ge-

sundheitskoordinatorin, akademische Expertin 

mit dem Niederösterreichischen Gesundheits- 

und Sozialfonds als Fördergeber wurde ein-

stimmig genehmigt. Ziel des Praktikums ist es, 

ein Gesundheitsförderungsprojekt in der Ge-

meinde unter Mitwirkung der Bevölkerung 

umzusetzen. Bei den damit verbundenen Tätig-

keiten (z.B. Hilfestellung bei projektbezogenen 

gemeindespezifischen Fragen) soll es von Sei-

ten der Gemeinde Unterstützung für die Stu-

dentin Daniela Mitterböck, BSc geben. 
 

Nach Berichten des Bürgermeisters und einiger 

Gemeinderatsmitglieder endete die achtzehnte 

Plenarsitzung des Gemeinderates in dieser 

Funktionsperiode nach einer Dauer von etwas 

mehr als einer Stunde. 

 

 
  

Wollen Sie Ihren GRÜNSCHNITT (ACHTUNG KEIN Strauchschnitt, Wiesenräumgut, 

Astmaterial von Schlägerungen, Gartenabfälle, etc.) los werden?  

  

Dank der Bereitschaft des Sportclub PREFA Lilienfeld kann der Lilienfelder Bevölkerung die 

Möglichkeit zur Entsorgung des Grünschnittes am Fußballplatz in der Grünschnittbox rechts 

nach dem Einfahrtstor angeboten werden. 

Mit dem Obmann des Sportclub PREFA Lilienfeld wurde vereinbart, einen Testbetrieb zur Ent-

sorgung des Grünschnittes am Fußballplatz während der Sommerzeit zu starten. 

 

Die Öffnungszeiten sind während der Sommerzeit (vom 4.4.2019 bis 24.10.2019) 

jeden Donnerstag an Werktagen von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

Aufgesperrt wird um 14:00 Uhr von den Mitarbeitern des Bauhofs / Freibad der Gemeinde, das 

Abschließen um 18:00 Uhr wird vom Sportclub veranlasst. Jeden Freitag an Werktagen wird die 

Grünschnittbox von den Mitarbeitern des Bauhofs entleert. 
 

Die Entsorgungsmöglichkeit gilt  

AUSSCHLIESSLICH für GRASSCHNITT 
 

Baum- und Strauchschnitt, Wiesenräumgut, Astmaterial von Schlägerungen, Gartenabfälle, etc. 

dürfen nicht in der Box entsorgt werden. Dazu werden von der Gemeinde 2x im Jahr eine Baum- 

und Strauchschnitt Abholaktion durchgeführt. Die Frühjahrssammlung ist heuer für Mittwoch 

24. April 2019 geplant (näheres siehe unter Baum- und Strauchschnitt Abholaktion). 

ENTSORGUNG GRÜNSCHNITT - TESTBETRIEB 



 

 

 Ab Mittwoch, dem 24. April 2019 
  

Wollen Sie Ihre Baum- und Strauchschnittabfälle los werden? Dann rufen Sie bis spätestens Dienstag, 

23. April 2019, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt (Tel. 52212) an. 

 

Ab Mittwoch, dem 24. April 2019 wird ab 6 Uhr früh jegliches häcksel- oder schredderbare Material 

von Ihnen zu Hause abgeholt. Bereiten Sie das Staudenmaterial unmittelbar an Ihrer Grundstücksgrenze 

vor, um den Gemeindearbeitern die Verladung zu erleichtern. 

 

Nicht mitgenommen werden Altgras und Wiesenräumgut sowie Astmaterial von Schlägerungen etc. Die 

Abholung erfolgt nur gegen Voranmeldung! 

 

Die Vorschreibung des Selbstkostenbeitrages, je nach abgeholter Menge in der Höhe von  

€ 4,00 bis € 40,00, erfolgt mit den Gemeindeabgaben anlässlich der nächsten Vorschreibung der 

Haus– und Grundbesitzabgaben (voraussichtlich 3. Quartal 2019). 

BAUM- und STRAUCHSCHNITT - ABHOLAKTION 

Mitgliederversammlung FF Lilienfeld  
 

Bei der jährlichen Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lilienfeld konnte Kommandant 

Karl Gravogl Bürgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizebürgermeister Mag. Manuel Aichberger, 

von der Polizeiinspektion Lilienfeld Abteilungsinspektor Kurt Baldrian, vom Roten Kreuz Bezirksstel-

lenleiterstellvertreter Martin Bauer und Unterabschnittskommandant HBI Johann Weiß, als Ehrengäste 

begrüßen. 

Kommandant Gravogl berichtete über das abgelaufene Jahr. Dabei hob er vor allem die Tätigkeiten beim 

NÖ Almwandertag am Muckenkogel, beim NÖ Landesjugendlager in St. Aegyd und beim Lilienfelder 

Advent hervor.  

Kommandantstellvertreter  BI Gerhard Bauer gab einen Überblick über die geleisteten Einsätze im Jahr 

2018. Insgesamt wurden 41 Einsätze bewältigt und 24 Übungen durchgeführt. Die Feuerwehr Lilienfeld 

hat aktuell 36 Mitglieder, davon 31 Aktive , 5 im Reservestand. Hauptaugenmerk im Jahr 2019  ist die 

Mitgliederwerbung, die Mitwirkung an den NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerben in Traisen und die 

Neuinstallation einer Feuerwehrjugend. 

Beförderungen zum Feuerwehrmann: Manuel Dörr, Gezim Abazi 

zum Hauptfeuerwehrmann: Matthias Gruber,  zum Löschmeister: Altun Imdat 

zum Oberlöschmeister: Hagauer Rene 



 

RETTUNGSSANITÄTERKURS STARTET IN LILIENFELD  
 

Auch heuer startet in Lilienfeld wieder ein berufsbegleitender Rettungssanitäterkurs für ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Der Beruf zum/r Rettungssanitäter/in ist eine staatlich anerkannte Ausbildung und die Kosten werden 

vom Roten Kreuz Traisental übernommen. Der Tätigkeitsbereich umfasst die selbstständige und ei-

genverantwortliche Versorgung und Betreuung kranker, verletzter und sonstiger hilfsbedürftiger Per-

sonen; weiters die Übergabe von Patienten oder betreuten Personen in Zusammenhang mit einem 

Transport, die Hilfestellung bei auftretenden Akutsituationen, die qualifizierte Durchführung von le-

bensrettenden Sofortmaßnahmen sowie die sanitätsdienstliche Durchführung von Sondertransporten. 

Die Ausbildung zum/r Rettungssanitäter/in umfasst eine theoretische Ausbildung von 100 Stunden 

und eine praktische Ausbildung von 160 Stunden auf einem Rettungs,- bzw. Krankentransportwagen 

und schließt mit einer Abschlussprüfung vor einer Prüfungskommission ab. Die Auszubildenden wer-

den die gesamte Praxisausbildung über von zwei ausgebildeten Rettungs,- bzw. Notfallsanitätern be-

treut und angeleitet.  

 

Kursbeginn ist am Samstag, 25. Mai 2019. Der Kurs 

gliedert sich in Abend,- sowie Wochenendmodulen. 

Die Sommermonate sind kursfrei und können für Fa-

milie, Urlaub oder aber auch für Praxisstunden ge-

nutzt werden.  

 

Möchten Sie Rettungssanitäter werden, Menschen in 

Not helfen und sich weiterbilden? Dann melden Sie 

sich unter 059144/3180 oder  

lilienfeld@n.roteskreuz.at.  

mailto:lilienfeld@n.roteskreuz.at
mailto:lilienfeld@n.roteskreuz.at


 

MUSIKSCHULKONZERTE IM GEMEINDEAMT 
 

Vortragsabend Violine (Klasse Irene Turon) und Gitarre (Klasse Sylvia Löcker) am 4. April 2019 um 

18:00 Uhr im Trauungssaal der Stadtgemeinde Lilienfeld. 

Im restlos vollbesetzten Trauungssaal traten Schülerinnen und Schüler unterschiedlichster Ausbildungs-

stufen auf. Von ersten Stücken bis zur Romanze von Ludwig van Beethoven, dargeboten von der Meis-

terschülerin Valentina Suppan (Mitglied im Jugendsinfonieorchester Niederösterreich). Als Gäste ga-

ben Musikschullehrerin Sylvia Löcker und ihre Gitarren-Schülerin Vanessa Lampl ein Werk von J. S. 

Bach zum Besten. 

 

v. l. erste Rei-

he: Anna-Nina 

Fenyvesi, Ma-

thias Buxhofer, 

Jakob Satlauer, 

Ella Satlauer, 

Emelie Nagl, 

Paula Wagner-

Lichtenegger, 

Vanessa Lampl 

 

 
 

 

v. l. zweite Reihe: Claudia Poosch, Valentin Gruber, Valentina Suppan, Christoph Seidl, Musikschul-

lehrerin Irene Turon, Marina Schmid, Markus Hofer, Manuela Fahrngruber, Vevi Schweiger, Bettina 

Gruber, Musikschullehrerin Sylvia Löcker. 



 

AKUSTIKMASSNAHMEN FÜR MUSIKSCHULE 
 

Die Räumlichkeiten im Untergeschoß der Volksschule Lilienfeld dienen schon seit Jahren als Un-

terrichtsräume für die Musikschule Lilienfeld und als Proberaum für die Stadtkapelle. Die Räume 

wurden mit dem Musikschulmanagement Niederösterreich,  Architekt Beisteiner, Musikschuldi-

rektor Mag. Ringer und Bürgermeister Labenbacher im Vorjahr besichtigt. Von Architekt Beistei-

ner wurde ein Plan erarbeitet, wie und mit welchen Maßnahmen eine Sanierung der Räume - vor 

allem in Hinblick auf die Akustik - durchgeführt werden kann. Es geht vor allem um die Akustik 

innerhalb der Musikräume und im Schulhaus. Die Qualität beim Unterrichten und Üben soll einer-

seits verbessert werden. Andererseits sollen Störungen des Volksschulbetriebes hintan gehalten 

werden. Als Maßnahmen sind neue Akustikdecken, Akustikverkleidungen, Teppiche, Vorhänge 

usw. vorgesehen. Die Kostenschätzung des Architekten wies einen Bedarf von € 170.000,- aus. 

Die Anbotseröffnung in der Gemeinde brachte das erfreuliche Ergebnis, dass diese Summe nicht 

ganz erreicht wird. Beim Schul- und Kindergartenfond wurde um Unterstützung angesucht. 

Die Baumaßnahmen sollen in den Sommerferien in enger Absprache mit der Volksschule und der 

Ferienbetreuung erfolgen. 

Ing. Rauscher vom Bauamt, Vizebürgermeister Aichberger, Stadtamtsdirektor Ing. Rametsteiner, 

Musikschuldirektor Ringer, Bürgermeister Labenbacher und Architekt Beisteiner bei der Bespre-

chung der Baumaßnahmen und Abstimmung des Zeitplanes. 

Sprechtage  der  Kirchenbeitragsstelle  Lilienfeld 

im Gemeindeamt der Stadtgemeinde Lilienfeld jeden 1. und 3. Donnerstag im 

Monat (ausgenommen Feiertage und Schulferien) von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 16.00 Uhr im Zimmer E14. 



 

VIELE FLEISSIGE HELFER UNTERWEGS 

 

Der Umweltausschuss der Stadtgemeinde organisierte auch heuer wieder die sehr erfolgreiche Müll-

sammelaktion in Lilienfeld. Von der Gitarre bis zu Fahrrad fanden die freiwilligen Helfer so man-

ches illegal entsorgte Objekt. Der zahlreich gesammelte Müll wurde dann von Mitarbeitern des Bau-

hofs fachgerecht entsorgt.  

Viele Vereine, aber auch zahlreiche Privatpersonen beteiligten sich daran. Die Stadtgemeinde be-

dankt sich bei allen und freut sich über die immer größer werdende Teilnehmerzahl. Im Anschluss 

gab es dann noch eine Stärkung im Lilienfelder Stüberl. 

Stadtbücherei 

Lilienfeld 
 

0 2762/55 229     buecherei@lilienfeld.at 
 

 Dienstag:        17.30 – 19.00 Uhr 

 Donnerstag:   15.00 – 16.30 Uhr 
 

Romane 
Beckett, Simon / Kalte Asche 

Buist, Anne / Zum Glück gibt es Umwege 

Frischmuth, Barbara / Verschüttete Milch 

Grisham, John / Das Bekenntnis 

Kaiser, Vea / Rückwärts Walzer oder Die  

 Manen der Familie Prischinger 

Kepler, Lars / Lazarus 

Lorentz, Iny / Licht in den Wolken 

Noll, Ingrid / Goldschatz 

Kinder– und Jugendbücher 

Bach, Tamara / Wörter mi L 

Boie, Kirsten / Der kleine Pirat und die kleine 

 Prinzessin 

Ende, Michael / Rodrigo Raubein und Knirps, 

 sein Knappe 

Pantermüller, Alice / Mein Lotta-Leben - Wer 

 den Wal hat 

Rabinowich, Julya / Hinter Glas 

Raidt, Gerda / Müll - Alles über die lästigste  

 Sache der Welt 

Schneider, Liane / Conni kann nicht einschlafen 

Szillat, Antje / Flätscher - Spuken verboten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Dienstag, den 30. April 2019 ist die  

Bücherei wegen Schulung geschlossen. 



 

Europawahl 2019 
 

Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl 

optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation –  

Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl  

bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).  
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-

gung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 

einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-

zeichnis suchen müssen.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlin-

formation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 

schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elekt-

ronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 

„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl-

karte beantragen. 
 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 

22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf 

Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der 

zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 

Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Be-

zirkswahlbehörde abzugeben. 

 

 
 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTEN-

ANTRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION!

– SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE  

ARBEIT! 

 

 

 

 

Die Wahllokale in der Gemeinde Lilienfeld sind wie folgt eingerichtet und von  

7.00 bis 16.00 Uhr geöffnet: 
 

 Wahlsprengel  I  Stadtgemeinde Lilienfeld   Dörflstraße 4 

 Wahlsprengel  II NÖ Landeskindergarten Marktl  Marktler Straße 35 

 Wahlsprengel  III NÖ Landeskindergarten Schrambach Zögersbachstraße 13 

 Wahlsprengel  IV Mittelschule Lilienfeld   Castellistraße 8 
 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 



 

Kontaktpersonen: 
Arbeitskreisleitung Barbara Weiß 

0664/9242641 
 

Regionale Gesundheitskoordinatorin in 
Ausbildung Daniela Mitterböck 

0664/36 24 609 

Gesunde Gemeinde Lilienfeld 



 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
Jeden Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr, Lilienfeld, 

Platzl, Wochenmarkt mit bodenständigen, 

regionalen Produkten. 
 

Freitag, 19. April, Karfreitag, 14.30 Uhr,  

Kalvarienberg-Andacht am Karfreitag in 

Stangental. 
 

Donnerstag, 25. April, 9.00 - 10.30 Uhr,  

Arbeiterkammer, Beratung auf sozialrechtli-

chem Gebiet (KOBV). 
 

Freitag, 26. April, 19.30 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Pfarrräume, Jugendtreff. 
 

Samstag, 27. April, 9:00 Uhr beim Tennisplatz, 

Rundwanderung von Marktl über Sulzer, 

Taurer, Pechkogel, Schneerosenwarte, Hunds-

gruber, Kleinreith, Naturfreunde Lilienfeld, 

Info. Oswald Herster 02762/54 547. 
 

Samstag, 27. April, 11.30 Uhr, Traisner Hütte, 

Hinteralm / Muckenkogel, Bergmesse zum 

Tag der Arbeit, Musikalische Umrahmung: 

Bläser der Werkskapelle Traisen. 
 

Samstag, 27. April, 19.00 Uhr, Stadtgemeinde 

Lilienfeld, Sitzungssaal, Vortrag von Mag. 

Harald Schmid, „Die Diamantidis“, Eintritt 

frei. 
 

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr, Stiftsbasilika  

Lilienfeld, Georgs-Messe der Pfadfinder. 
 

Mittwoch, 1. Mai, Muckenkogel, Almgasthaus 

Klosteralm, Maitanz m. Maibaumaufstellen. 
 

Mittwoch, 1. Mai, ab 10.00 Uhr, Tennisanlage 

Lilienfeld, Präsentation der umgebauten 

Tennisanlage, TC Lilienfeld. 
 

Freitag, 3. Mai, 18.00, Stadtgemeinde Lilienfeld, 

Trauungssaal, Blechbläser Vortragsabend, 

Musikschule Lilienfeld. 
 

Sonntag, 5 Mai, 9.30 Uhr, Niederhofkirche,  

Zögersbach, Floriani-Messe. 
 

Sonntag, 5. Mai, 9.00 – 14.00 Uhr, Zögersbach-

straße 26, Flohmarkt, Standgebühr € 10.00, 

Buffet zur Unterstützung von Schulprojekten, 

Info: Frau Schreiner 0676/44 590 54, Verein 

Lebensraum Niederhof. 

Sonntag, 5. Mai, 16.00 Uhr, Stiftsbasilika Lilien-

feld, Klassisches für Brass und Chor,  

Ensemble Greinbrassvokal, Vocalodie 

(Musikgymnasium Wien), Blockflötenquartett 

(MS Hainfeld), Posaunenquintett OÖ, Stefan 

Scheiblecker - Texte, Leitung: Wolfgang  

Rosenthaler, Hainfeld. 
 

Donnerstag, 9. Mai, 9.00 - 10.30 Uhr,  

Arbeiterkammer, Beratung auf sozialrechtli-

chem Gebiet (KOBV). 
 

Donnerstag, 9. Mai, 18.00 Uhr, Neuen Mittel-

schule Lilienfeld, Brotbacken mit Natursau-

erteig, Anmeldung bei Beate Koiser,  

Dipl. Ernährungsvorsorgetrainerin unter 

0664/2366579 
 

Montag, 13. Mai, 14.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Pfarrräume, Kreativwerkstatt. 
 

Donnerstag, 16. Mai, 15.00 bis 16.00 Uhr,  

Sozialzentrum Lilienfeld, Mutterberatungs-

stelle der Stadtgemeinde Lilienfeld. 
 

Freitag, 17. Mai, 19.30 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Pfarrräume, Jugendtreff. 
 

Samstag, 18. Mai, 9:00 Uhr beim Tennisplatz, 

Familienwanderung – Zdarskyhütte/

Traisenberg, Naturfreunde Lilienfeld Info: 

Susanne Herster 02762/54547 oder Maria 

Fuchs 0664/3925448. 
 

Sonntag, 19. Mai, 10.30 bis 17.00 Uhr, rund um 

und im Gemeindeamt, „Garten und  

Familienfest“. 
 

Donnerstag, 23. Mai, 9.00 - 10.30 Uhr,  

Arbeiterkammer, Beratung auf sozialrechtli-

chem Gebiet (KOBV). 
 

Donnerstag, 23. Mai, 18.00 Uhr, Neuen Mittel-

schule Lilienfeld, Regionale NÖ. Küche  

Spezialitäten aus Niederösterreich, Anmel-

dung bei Beate Koiser -Dipl. Ernährungsvor-

sorgetrainerin unter 0664/2366579 

 

Freitag, 24. Mai, 19.45 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Nächtliche Stiftsführung in der „Langen 

Nacht der Kirchen“. 

 



 

Donnerstag, 30. Mai, Christi Himmelfahrt, 
Erstkommunion der Stiftspfarre. 

 

Donnerstag, 30. Mai, 19.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Dormitorium, Opernaufführung:  

     La Traviata von Guiseppe Verdi, Opern-

ensemble in höchsten Tönen. 
 

Freitag. 31. Mai, 16.00 Uhr: Spezialführung 

durch das Stiftsarchiv mit Archivarin Kathari-

na Gölß (Treffpunkt: Stiftspforte), Anmel-

dung in der Stiftspforte erforderlich: 

02762/52420, pforte@stift-lilienfeld.at. 
 

Samstag, 1. Juni, 17.00 Uhr, Bahnhofsplatz, 

Jubiläumsfest, „40 Jahre Essen auf Rä-

dern“. 
 

Samstag, 1. Juni, Muckenkogel, Almgasthaus 

Klosteralm, Fest zum 15 Jahr Jubiläum. 
 

Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr: Bergmesse auf der 

Hinteralm im Rahmen der Pfarr-Wanderung 

(Treffpunkt am Stiftsparkplatz 8.30 Uhr). 
 

Sonntag, 2. Juni, Muckenkogel, Almgasthaus 

Klosteralm, Fest zum 55 Jahr Jubiläum 

Bergbahn Muckenkogel, Festansprache und 

Frühschoppen, Nachmittag Bergrettungsheuri-

ger. 
 

Donnerstag, 6. Juni, 18.00 Uhr, Neuen Mittel-

schule Lilienfeld, Brotbacken mit Natursau-

erteig, Anmeldung bei Beate Koiser, Dipl. 

Ernährungsvorsorgetrainerin unter 

0664/2366579 

Sonntag, 9. Juni, Pfingsten, 9.30 Uhr, Stiftsba-

silika Lilienfeld, Festmesse zu Pfingsten. 
 

 

Sonntag, 9. Juni, Muckenkogel / Lilienfeld 

Morgens: Toni Burgers Geigenquartett,          . 

Mittags: Federspiel 
 

Sonntag, 9. Juni, Pfingsten, 19.30 Uhr, Stift  

Lilienfeld, Dormitorium, Konzert mit dem 

Amadeus Brass Quintett. 
 

Donnerstag, 13. Juni, 9.00 - 10.30 Uhr,  

Arbeiterkammer, Beratung auf sozialrechtli-

chem Gebiet (KOBV). 
 

Donnerstag, 13. Juni, 15.00 bis 16.00 Uhr,  

Sozialzentrum Lilienfeld, Mutterberatungs-

stelle der Stadtgemeinde Lilienfeld. 
 

Donnerstag, 13. Juni, 18.00 Uhr, Neuen Mittel-

schule Lilienfeld, Hopfen und Malz -  

Kochen mit Bier, Anmeldung bei Beate  

Koiser, Dipl. Ernährungsvorsorgetrainerin 

unter 0664/2366579. 
 

Donnerstag, 13. Juni, 19.00 Uhr: Eröffnung 

der Ausstellung "Blumenpracht" mit zeit-

genössischer Kunst im Bibliotheksgang des 

Stiftes. 
 

Samstag, 15. Juni, 9.00 Uhr, Stiftsbasilika Lili-

enfeld, Firmung in der Stiftsbasilika. 
 

Samstag, 15. Juni, ab 15.00 Uhr, Zögersbach-

straße 26, Sommerfest Niederhofschule,  

Live Music, Essen & Trinken, u.v.m,.. freier 

Eintritt, open end. 
 

Montag, 17. Juni, 14.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Pfarrräume, Kreativwerkstatt. 
 

Donnerstag, 20. Juni, Fronleichnam, Messe 

musikalisch gestaltet mit der Musikkapelle. 

Flohmarkt bei der Niederhofschule 
Am Samstag, den 5. Mai von 9-14 Uhr gibt es bei der Niederhofschule in Schrambach 
schon zum zweiten Mal einen Flohmarkt. 

In gemütlicher und familiärer Atmosphäre kann man ganz ins Flohmarkt-Feeling eintau-
chen, entspannt unter den vielen Angeboten stöbern und mit Sicherheit das eine oder ande-
re Schnäppchen erstehen.  

Auch Verkäufer sind noch willkommen, für nur € 10,- Standgebühr können Sie Ihre Schätze 
feilbieten. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt ein Buffet und Kesselsuppe. Nähere Infos unter 
0676/4459054. 

mailto:pforte@stift-lilienfeld.at


 



 

La Traviata von Giuseppe Verdi 

im Dormitorium des Stiftes Lilienfeld 
 

Die Geschichte der von der Gesellschaft geächteten Kurtisane Violetta, die so intensiv lieben und 

leiden muss, berührt bis heute und basiert auf Alexandre Dumas Theaterstück „Die Kamelienda-

me“. 
 

Auf einem Fest in Paris verlieben sich Violetta und der junge Adelige Alfredo. Drei Monate spä-

ter sucht dessen Vater Violetta auf dem Land auf, wohin sie sich mit Alfredo zurückgezogen hat. 

Er fordert sie auf, die Beziehung zu beenden, da sie nicht standesgemäß ist. Die an Tuberkulose 

erkrankte Violetta teilt darauf Alfredo in einem Brief mit, dass sie ihr altes, ausschweifendes Le-

ben wieder aufnimmt und ihn verlässt. Auf einem Ball kommt es zu einem endgültigen Eklat zwi-

schen beiden. 

Monate später findet Alfredo sie verarmt und todkrank in Paris. Sein Vater hat ihm alles gestan-

den, doch zu spät. Violetta stirbt in seinen Armen. 
 

Das internationale besetzte Ensemble aus der Krypta der Wiener Peterskirche ist für hautnahe und 

intensive Opernproduktionen bekannt. Ihre außerordentlich berührende „La Traviata“ wurde von 

den Kritikern gefeiert und bietet neuen, fesselnden Zugang zu diesem berühmten Werk. Erstmals 

präsentieren sie nun dem Lilienfelder Publikum szenisch gespielt und auf höchstem Niveau die 

bekannten und beliebten Arien wie „Libiamo“ (Trinklied) oder „Di provenza il mar, il suol“. 
 

Die amerikanische Sopranistin 

Dana Hammett singt die liebende 

und leidende Violetta in allen ih-

ren schillernden Farben. Der russi-

sche Tenor Pavel Kvashnin gibt 

den Liebhaber Alfredo Germont 

mit großem tenoralem Schmelz. 

Als Vater Germont, der die Liebe 

der beiden entzweien möchte, 

steht der in Lilienfeld bekannte 

Florian Pejrimovsky mit seiner 

kräftigen Baritonstimme auf der 

Bühne. Am Klavier ersetzt Victo-

ria meisterhaft ein ganzes Orches-

ter. Im weiteren Ensemble singen 

Alexandra Matloka (Flora/

Annina), Oskar Aguilar (Gastone), 

Daniel Valero (Barone) sowie der 

Chor von „In höchsten Tönen“. 

 

Ein wahrer Operngenuss direkt 

vor der Haustüre in der Bezirks-

hauptstadt Lilienfeld! 

 

Donnerstag 30.5.2019 um 19:00 

Uhr im Dormitorium des Stiftes 

Lilienfeld 

Vorverkauf 20€ an der Stiftspforte 

(02762/52420); Abendkassa 22€ 



 

 



 

 

Liebe Familie – da braucht ein Verwandter dringend eure Hilfe!!! 
Und zwar finanzielle Hilfe. Also Geld. Wer genau das ist, der da so dringend ein paar hundert Euro 

auf ein Konto im Ausland braucht, wissen Sie eigentlich nicht wirklich. Ein Neffe, eine Enkelin, von 

der Sie schon lange nichts mehr gehört haben…. Aber die Sache ist dringend, es geht quasi um Le-

ben und Tod!  

E-Mails und Anrufe mit solchen Notfällen werden immer mehr – und sie werden immer überzeugen-

der. In den letzten Wochen haben leider wieder etliche Gutgläubige eine Menge Geld weggeschmis-

sen. Weil das Geld, das da überwiesen wird, landet auf dem Konto von Betrügern, statt von Nichten 

oder Enkeln. Aber vor allem am Telefon klingt das ja oft wirklich überzeugend. Der Anrufer be-

schreibt ein herzzerreißendes oder gefährliches Szenario, und er kennt auch ein paar Details aus Ihrer 

Familie. Nein, tut er nicht. Aber er ist gut geschult, wie man Leute aushorchen kann. 

Es beginnt mit allgemeinen Familienbeziehungen, mit vagen Andeutungen, mit Namen, an die er 

sich nicht mehr genau erinnern kann. Und er weiß genau, dass die meisten ihm dann helfen. Dass sie 

dann von sich aus mit den Familienbeziehungen und Namen herausrücken. Er braucht nur mitzu-

schreiben und klingt nach ein paar Minuten total vertrauenswürdig.  

Das Beste, was Sie machen können, ist auflegen (bzw. das Mail löschen). Noch besser ist, die Polizei 

zu informieren. Denn 99% dieser Anrufe und Mails sind schlicht und einfach Betrug. Wenn Sie 

wirklich unsicher sind, ob es nicht doch um einen Verwandten geht, dann legen Sie trotzdem auf. 

Reden Sie zuerst mit allen anderen Verwandten – auch mit denen, zu denen Sie schon lange keinen 

Kontakt mehr haben. Und in 99,9 % aller Fälle werden Sie draufkommen: es gibt keinen Notfall! 



 

GESCHÄTZTE MITGLIEDER DES  
FREMDENVERKEHRSVEREINES LILIENFELD, 

LIEBE LILIENFELDERINNEN UND LILIENFELDER ! 
 

Es ist schon wieder ein Jahr vergangen und wir ersuchen auch heuer alle jene Mitglieder, 
die den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2019 noch nicht bezahlt haben, diesen mittels beilie-
gendem Zahlschein zu entrichten. Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach wie vor € 7,-- pro 
Person und Jahr. Der Verein ist auf die Mitgliedsbeiträge sehr stark angewiesen, um die 
Kosten für die anfallenden Arbeiten zu bestreiten. Bei dieser Gelegenheit dürfen wir aber 
auch darauf hinweisen, dass wir uns über Spenden in jeder Höhe sehr freuen; diese Beträ-
ge helfen dem Verein zusätzlich, die anfallenden Spesen zu bewältigen.  

Der Fremdenverkehrsverein konnte mit vielen freiwilligen Helfern schon sehr viele Arbei-
ten in Lilienfeld (sei es die Instandhaltung oder Sanierung von Wanderwegen, Aussichts-
warten, Beschilderungen usw.) durchführen.  

Über zusätzliche ehrenamtliche Mitarbeiter, die sich jeden 2. Samstag im Monat um  
8.00 Uhr beim Bauhof der Gemeinde treffen, um die Wanderwege in Ordnung zu brin-
gen bzw. zu halten (keine Verpflichtung für JEDEN 2. Samstag, Einsatzzeit ca. 4 Stun-
den mit anschließender Verpflegung) würde sich der Verein sehr freuen! 

 

Wir bedanken uns 
sehr herzlich für 
Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe. 

Für den Fremden-
verkehrsverein: 
Martin Tröstl, 
Werner Weiß und 
Helga Wegerer. 



 



 

DORMITORIUM WURDE WIEDER 

 ZUM BÜHNENSCHAUPLATZ 
 

Gängelungen in der Gesellschaft beleuchtete das Stück „IQ [KUH] oder Grenzüberschreitung“ der 

Theatergruppe Lilienfeld (Spielfeld) auf humorvolle Art. 

Im diesjährigen Theaterprojekt wurde humorvoll und kritisch die Gängelung der Menschen in der 

heutigen Gesellschaft aufs Korn genommen, wenn sich Wünsche nach Freiheit mit den Vorgaben 

eines geregelten Lebens spießen. Damit verbundene Probleme stellen unter dieser satirischen Be-

trachtung auch die individuelle Beziehung eines Paares auf den Kopf. „Die Hauptfigur ist eigentlich 

ein Antiheld, der in der modernen Welt seinen Halt verliert“, so Spielfeld-Obmann Dr. Merten Ga-

reiß über seine Rolle in der turbulenten Handlung. 

Die sechs Aufführungen gingen wie gewohnt wieder im Dormitorium des Stiftes Lilienfeld über die 

Bühne, die Premiere fand am Freitag, 22. März statt. Für die Regie zeichnete Gabrielle Erd verant-

wortlich. Heuer erstmals im Rampenlicht standen Anton Unterhuber und Klaudia Petrova. 

Auch die Lillienfelder Stadtführung mit Bürgermeister Wolfgang Labenbacher und Vizebürgermeis-

ter Manuel Aichberger ließen sich als bekennende Spielfeld-Fans die Vorstellung nicht entgehen.  

 



 



 

 



 

BALKONBLUMEN-AKTION  

  

  
  

  
  

  

   Liebe Lilienfelderinnen und Lilienfelder ! 
  
  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld bietet dieses Jahr wieder, gemeinsam  
mit unseren Gärtnereibetrieben, eine geförderte Blumenaktion an. 

  

Ab Dienstag, dem 23. April bis Samstag, 27. April 2019 
  

laden Sie die Stiftsgärtnerei Zwesper in der Klosterrotte sowie die Gärtnerei WAMA 
flowerflow im Einkaufspark herzlich ein, während der jeweiligen Öffnungszeiten  

Balkonblumen zu besonders günstigen Bedingungen zu kaufen: 

 
 

Beide Gärtnereien gewähren in dieser Woche gegen Vorlage des auf dieser Seite 
abgedruckten Gutscheines (bitte unbedingt Ihren Namen und Ihre Adresse eintragen) 

  

10 % Rabatt auf alle Balkonblumen für Ihren Haushalt 
  

und stellen Ihnen zusätzlich einen Teil der benötigten Blumenerde kostenlos zur Verfügung.  
Die Kosten für die Blumenerde trägt die Gemeinde Lilienfeld. 
Bewohner von Einfamilienhäusern erhalten 2 Säcke (je 40 oder 45 Ltr.)  
Bewohner von Wohnungen erhalten 1 Sack (40 oder 45 Ltr.) 

 

Wir hoffen, dass Sie von unserer Aktion regen Gebrauch machen und  
freuen uns auf einen schönen Blumenschmuck in Lilienfeld! 
  

Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
 

 Wolfgang Labenbacher  Elfriede Ressl 
 Bürgermeister Stadträtin für Ortsbildpflege  

Blumenaktion  2019  der  Stadtgemeinde  Lilienfeld 

Gutschein 
  

  

Name:   ……………………………… Anschrift:  ……………………………………… 

  

o   Bewohner eines Einfamilienhauses 

o   Bewohner einer Wohnung 

(zutreffendes bitte ankreuzen)  

 

Gegen Vorlage dieses Gutscheines erhalten Sie wahlweise in der 

Gärtnerei WAMA flowerflow oder in der Stiftsgärtnerei Zwesper 

 

in der Woche vom  Dienstag, 23. April  bis  Samstag, 27. April 2019 
 

(während der jeweiligen Öffnungszeiten) 10 % Rabatt auf alle Balkonblumen für Ihren Haushalt 

sowie  die von der Gemeinde zur Verfügung gestellte Blumenerde. 



 


